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Schwerpunkte 
Das Karl Landsteiner Institut für ambulante Reha-Forschung hat 
sich auch 2021 mit den Versorgungsbereichen der ambulanten 
Rehabilitation befasst. 
Forschungsschwerpunkte waren die Unterschiede in den Einschrän-
kungen der Aktivität und Partizipation basierend auf dem zuletzt 
publizierten computerbasierten Algorithmus. Mit diesem können aus 
routinemäßig erhobenen patientenorientierten Fragebogendaten 
die Beeinträchtigung in verschiedenen wesentlichen Aktivitäts- und 
Teilhabekategorien der Internationalen Klassifikation des Funktions
zustandes, der Behinderung und Gesundheit (ICF) automatisiert 
vorhergesagt werden. Wir konnten zeigen, dass die körperliche 
Funktion diese Einschränkungen nur zum Teil widerspiegelt. Daher 
ist ihre Erhebung, zusätzlich zu den in der Rehabilitation geforderten 
Outcome-Messungen, für die Ziele und die Planung der Massnahmen 
notwendig. Damit wurde die Möglichkeit geschaffen, auch die funktio-
nale Gesundheit und deren Veränderungen ohne zusätzlichen zeitlichen 
Aufwand für Patientinnen und Patienten sowie für medizinisches 
Personal zu beschreiben. Die breite Anwendung dieses Algorithmus 
kann dazu beitragen, dass die Basis für umfassende und vergleichbare 
Ergebnisse in der Rehabilitation und Prävention sowie für die Entwick-
lung nachhaltiger Therapiepakete geschaffen wird. 
Außerdem wurde die Wichtigkeit von Wertvorstellungen und der Erfolg 
beim Umsetzen dieser Wertvorstellungen im Leben untersucht. Dabei 
zeigte sich, dass es Inhibitoren und Fazilitatoren gibt und dies von den 
Rückenschmerzpatienten unterschiedlich interpretiert wird. Die Wert-
vorstellungen und die Faktoren, die den Erfolg bei der Umsetzung im 
Leben beeinflussen, sollten daher auch in der Rehabilitation individuell 
beachtet werden.
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